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A N F R A G E von Peter Aisslinger (FDP, Zürich) 

 

betreffend Einführung von Bildungsgutscheinen 

________________________________________________________________________ 

 

Im Rahmen der Um- und Neustrukturierung des Bildungswesens kommt immer mehr unter 

dem Titel 'Unterstützung/Subventionierung der Studierenden' auch der Begriff des Bil-

dungsgutscheines in die öffentliche Diskussion (u.a. Interview von Regierungsrat  

Prof. E. Buschor in der AKAD-Info-Schrift 'Horizonte'). 

 

In diesem Zusammenhang ersuche ich den Regierungsrat um die Beantwortung der fol-

genden Fragen: 

 

1. Welche Vorstellungen hat der Regierungsrat zur Einführung von Bildungsgutscheinen 

im Zürcherischen Bildungssystem? 

 

2. Auf welcher Bildungsstufe (Primär/Sekundär/Tertiär) sieht der Regierungsrat Möglichkei-

ten zur Einführung von Bildungsgutscheinen am ehesten? Auf welcher Stufe sieht er 

keine solche Möglichkeiten? Warum nicht? 

 

3. Gedenkt der Regierungsrat Berufsbildung und 'Schulbildung' in bezug auf eine allfällige 

Vergabe von Bildungsgutscheinen gleichwertig zu behandeln? 

 

4. Welche in- und/oder ausländischen Systeme von Bildungsgutscheinen sind dem Regie-

rungsrat bekannt und welches System hält er für das tauglichste? 

 

5. Welche zeitlichen Horizonte sieht der Regierungsrat für die Realisierung eines Einfüh-

rungsprogramms für Bildungsgutscheine? 

 

Für die Beantwortung der Fragen bedanke ich mich. 

 

 

 

  Peter Aisslinger 


